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NEUES AUS DER 
GEMEINDE
Das offizielle Publikationsorgan 
der Politischen Gemeinde Fischingen

Sanitäre Installationen Badumbau

Service / Reparaturen Werkleitungen071 977 13 73

www.bso-ag.ch

Aus dem Gemeinderat und der Geschäftsleitung
Genehmigung angepasste Leistungs-
vereinbarung eTG ab 1. Januar 2026
Der Verband � urgauer Gemeinden 
(VTG) hat sein Ressort Informatik im 
Jahr 2020 damit beau� ragt, eine geeig-
nete Form der Zusammenarbeit mit dem 
Kanton zu entwickeln, um Digitalisie-
rungsprojekte gemeinsam voranzutrei-
ben. In diesem Zusammenhang wurde 
die Fachstelle eTG aufgebaut, die sich 
seither als zentrale Anlaufstelle für Di-
gitalisierungsprojekte zwischen Kanton 
und Gemeinden bewährt hat. Mehrere 
Projekte sind bereits in Umsetzung oder 
be� nden sich in der Planungsphase. Der 
Gemeinderat hat der überarbeiteten Leis-
tungsvereinbarung eTG, basierend auf 
dem aktualisierten Konzept, zugestimmt.

Erweiterung Werkhof und 
Feuerwehrdepot
Unabhängig von einem möglichen 
späteren Beitritt zum Sicherheitsver-
bund Hinterthurgau wird das Feuer-
wehrdepot Fischingen aufgrund der 
topogra� schen Gegebenheiten und der 
Einsatzdistanzen auch langfristig be-
nötigt. Bereits seit längerer Zeit stösst 
das Depot der Feuerwehr Fischingen 
hinsichtlich Platzangebot und Hygiene-
standards an seine Grenzen. Es fehlen 

geeignete Duschmöglichkeiten, Toilet-
ten sowie eine geschlechtergetrennte 
Garderobe. Zudem können die Einsatz-
hygiene sowie die räumliche Trennung 
in «Schwarz-/Weissbereiche» derzeit 
nicht erfüllt werden. Eine Machbar-
keitsstudie zeigt, dass durch einen Er-
weiterungsbau sowohl die Bedürfnisse 
der Feuerwehr abgedeckt als auch die 
Platzverhältnisse im Werkhof optimal 
gelöst werden können. Der Gemeinde-
rat hat sich im Grundsatz für das Pro-
jekt ausgesprochen und die Ausarbei-
tung eines Detailprojekts inklusive 
Kostenschätzung zur Vorbereitung 
eines Kreditantrags in Au� rag gegeben.

Weihnachtsmarkt beim Kloster 
Fischingen – Strassensperrungen
Am Sonntag, 30. November � ndet beim 
Kloster Fischingen der Weihnachts-
markt statt. Der Gemeinderat hat die 
beantragten Strassensperrungen für die 
Zeit von 07.00 bis 18.00 Uhr genehmigt. 
Betro� en sind die Schulstrasse ab Buh-
wilerstrasse bis zum Abzweiger Haupt-
strasse und die Chilbergstrasse ab dem 
Abzweiger Hofackerweg bis Chilberg. 
Die betro� enen Anstösser werden vom 
Verein Kloster Fischinger rechtzeitig 
informiert und haben während der ge-

samten Dauer der Sperrung Zufahrt zu 
ihren Liegenscha� en.

Gesamtrestaurierung der Pfarrkirche 
Maria Lourdes Dussnang – 
NHG-Beitrag
Die Katholische Kirchgemeinde Fi-
schingen hat die Schlussabrechnung 
für die Gesamtrestaurierung der Pfarr-
kirche Maria Lourdes in Dussnang ein-
gereicht. Das Amt für Denkmalp� ege 
hat in seiner Auszahlungsverfügung 
einen beitragsberechtigten Betrag von 
2'684'950 Franken festgelegt. Gemäss 
dem Natur- und Heimatschutzgesetz 
des Kantons � urgau (NHG TG) leistet 
die Gemeinde Fischingen einen ordent-
lichen Gemeindebeitrag von 10 Prozent, 
was 268'495 Franken entspricht. Zu-
sätzlich wird dieser Beitrag gemäss Re-
glement über die Ausrichtung von Bei-
trägen an Kulturobjekte auf 20 Prozent 
erhöht, wodurch ein weiterer Beitrag 
von 268'495 Franken zugunsten der Ka-
tholischen Kirchgemeinde ausgerichtet 
wird. Im Rahmen der NHG-Beiträge 
hat sich der Kanton � urgau mit einem 
ausserordentlichen Finanzausgleichs-
betrag in der Höhe von 490'000 Fran-
ken an den Gesamtkosten beteiligt.

Gemeinderat und Geschäftsleitung ■

im Anschluss an die Versammlung der Volksschulgemeinde 
Fischingen in der Hörnlihalle Oberwangen  

Gemeindeversammlung am 13. November, 
zirka 20.15 Uhr

Traktanden
11.  Eröffnung
12.  Wahl der Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler
13.  Protokoll der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2025
14.  Einbürgerung von Blaschke Andreas Martin und Gertrud Brunhilde, Dussnang
15.  Einbürgerung von Demasi Raffaello und Rosita mit ihren Kindern Elena und 

Laura, Dussnang
16.  Kreditantrag von CHF 518'000 für die Sanierung der Strassen innerhalb

 Weiler Anwil, Wiezikon
17.  Kreditantrag von CHF 482'000 für die Sanierung der Aumühlestrasse 

(Abzweig Grueb bis EL Martinsbergstrasse), Oberwangen
18.  Kreditantrag von CHF 165'000 für die Ersatzbeschaffung eines 

Werkhoffahrzeugs
19.  Totalrevision der Beitrags- und Gebührenordnung (BGO)
10.  Informationen zum Finanzplan 2027-2030
11.  Budget 2026 / Steuerfuss 60 %
12.  Informationen und Umfrage

Dienstag, 18. November 2025, 19.30 Uhr –
Hörnlihalle Oberwangen 

Einladung zur öffentlichen Informationsver-
anstaltung Ausscheidung Gewässerräume 
und Revision Baulinienpläne

Gestützt auf § 34 des kantonalen Gesetzes über den Wasserbau und den 
Schutz vor gravitativen Naturgefahren (WBSNG) legen die Gemeinden mittels 
grundeigentümerverbindlicher Pläne Gewässerräume sowohl zum Schutz der 
Gewässer und ihrer Biodiversität als auch zum Schutz gewässernaher Bauten 
und Anlagen vor Hochwasser fest. Die Gewässerräume für den Dorfkern Fi-
schingen wurden bereits entsprechend festgelegt. Nun sind noch die Gewäs-
serräume für das übrige Gemeindegebiet auszuscheiden.

Gemäss § 122 Abs. 1 Planungs- und Baugesetz (PBG) passen die Gemeinden 
bis Ende 2027 ihre Sondernutzungspläne soweit erforderlich an das geltende 
übergeordnete Recht an. In einem ersten Schritt hat die Gemeinde Fischingen 
ihre diversen Baulinienpläne überarbeitet. 

Vor der gesetzlich vorgeschriebenen Auflage dieser Pläne lädt der Gemeinde-
rat die Bevölkerung zu einer öffentlichen Informationsveranstaltung ein und 
freut sich auf eine zahlreiche Beteiligung.

Alfons Brühwiler, Gemeindepräsident

Die nachstehenden Fischereireviere werden zur Neuverpachtung für die 
Dauer vom 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2033 ausgeschrieben:
Revier zulässige Anschlag
 Pächterzahl
Aubach 4 Fr. 350.00
Grütbach 2 Fr. 150.00
Buhwilerbach 2 Fr. 100.00
Tanneggerbach inkl. Mühlebach 4 Fr. 450.00
Schurtenbach 2 Fr. 100.00
Aumühlebach 4 Fr. 400.00
Schärlibach-Bach 2 Fr. 150.00
Mooswangerbach 2 Fr. 100.00
Steinenbach (Oberlauf ab Steinen) 4 Fr. 350.00
Vogelsangerbach (als Aufzuchtbach) 2 Fr. 100.00

Der Pflichteinsatz wird nicht mehr starr fixiert, sondern wird jährlich - dort, 
wo nötig - durch den zuständigen Fischereiaufseher festgelegt.

Bewerbungen unter Beilage der kantonalen Fischerkarten sind bis am 28. 
November 2025 der Gemeindekanzlei Fischingen in 8374 Dussnang einzu-
reichen. Fischereivereine haben die Statuten, unter Angabe der Mitglieder, 
beizulegen. Die Bewerber oder die Bewerbergruppe hat schriftlich zu be-
stätigen, dass der Jahrespachtzins und der Pflichteinsatz anerkannt werden. 

Dussnang, Oktober 2025 Gemeinderat Fischingen

Neuverpachtung Fischereireviere 2026 – 2033

Wir erinnern Sie, dass Sie uns die ordentlichen IPV-Anträge 2025 bis 
spätestens am 31. Dezember 2025 einreichen müssen. Wird diese 
Frist verpasst, verfällt der Anspruch. Eine Neubemessung ist in diesem 
Fall ausgeschlossen.
Für ausführlichere Informationen dürfen Sie sich an die Krankenkassen-
Kontrollstelle der Gemeinde Fischingen wenden (Telefon 058 346 80 81).

Einreichung Anträge Prämienverbilligung (IPV) 2025
Per 1. November werden die 
Öffnungszeiten auf dem 
Grüngutsammelplatz von den 
Sommeröffnungszeiten wieder 
auf die Winteröffnungszeiten 
umgestellt. 

April bis Oktober

Montag – Samstag 7 bis 20 Uhr

November bis März 

Montag – Samstag 8 bis 18 Uhr 

An Sonn- und Feiertagen darf 

keine Ware angeliefert werden.

Ab 1. November 
Winteröffnungs-
zeiten auf dem 
Grüngutsammelplatz 
beim Forsthof
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde
Veranstaltungen sind auch online unter www.fischingen.ch ersichtlich und kön-
nen von den Vereinen selbst eingetragen und verwaltet werden.

Nächste Ausgabe Fischinger Infos: Dienstag, 18. November 2025
Redaktionsschluss für Beiträge: Freitag, 7. November 2025
Veranstaltungshinweise vor Redaktionsschluss an:  
gemeindepraesident@fischingen.ch

Datum Veranstaltung Organisator

Do. 23.10.2025 Kneipp-Treff - Energiearbeit & 
Aurachirurgie Kneippverein Dussnang

24.10 – 19.12.2025 Jive & Disco Swing Tanzkurse Rock Sliders Rock''n''Roll Club

So. 26.10.2025 Alas Klavierquartett Kultur Kloster Fischingen

Mi. 05.11.2025 offene Weihnachtswerkstatt 
für Kinder

Frauengemeinschaft 
Dussnang-Oberwangen

Sa. 08.11.2025 Wildabend Restaurant Kloster Fischingen

Di. 11.11.2025 Fit und gesund durch den 
Winter Rehaklinik Dussnang AG

Do. 13.11.2025 Budget-Gemeinde-
versammlung Volksschulgemeinde Fischingen

Do. 13.11.2025 Budget-Gemeinde-
versammlung Politische Gemeinde Fischingen

Fr. 14.11.2025 Aktion «Weihnachtspäckli 
2025» – Das kleine Glück Katholische Kirche Hinterthurgau

Fr. 14.11.2025 Ökum. Senioren-
Theaternachmittag Evang. und Kath. Kirchgemeinde

So. 16.11.2025 Joseph-Maurice Weder, 
Klavier Kultur Kloster Fischingen

Di. 18.11.2025
Informationsveranstaltung 
Ausscheidung Gewässer-
räume und Baulinienpläne

Politische Gemeinde Fischingen

Di. 18.11.2025 Kochworkshop – «iss dich fi t» Kneippverein Dussnang

Do. 20.11.2025 Senioren/Seniorinnen 
Mittagstisch Dorf 16

Sa. 22.11.2025 Weihnachtsmarkt Tannzap-
fenland

Verein Weihnachtsmarkt 
Tannzapfenland

Sa. 22.11.2025 Wildabend Restaurant Kloster Fischingen

Mi. 26.11.2025 Infoveranstaltung zum NHG-
Schutzplan, Teil Naturobjekte Politische Gemeinde Fischingen

Do. 27.11.2025 Vereinsaustausch der Politi-
schen Gemeinde Fischingen Politische Gemeinde Fischingen

So. 30.11.2025 Weihnachtsmarkt im Kloster Kloster Fischingen

So. 20.11.2025 Eidg. Wahl- und 
Abstimmungssonntag Politische Gemeinde Fischingen

54 x 50 mm

8374 Oberwangen

kies + betonwerk
muldenservice

Büro  071 977 15 31
Werk 071 971 18 74 

Langensand Fenster AG

Hauptstrasse 19 Tel. 071 977 14 21 
8376 Fischingen Fax 071 977 14 62

Herbstrückschnitt von Bepfl anzungen 
im Strassenbereich

Bessere Sicht bedeutet mehr Sicherheit 
auf den Strassen. Die meisten Informa-
tionen werden im Strassenverkehr über 
das Auge wahrgenommen. Durch die 
in den Lichtraum hineinragenden Äste 
kommt es häu� g zu Sichtbeeinträchti-
gungen. Wir erinnern die Grundeigen-
tümer an ihre Verantwortung, P� anzen 
entlang von Strassen und Wegen sowie 
bei Einmündungen und Ausfahrten 
zurückzuschneiden. Im Sichtzonenbe-
reich von Ausfahrten oder Strassenein-
mündungen dürfen P� anzungen und 
landwirtscha� liche Kulturen eine ma-
ximale Höhe von 80 Zentimetern über 
Fahrbahn erreichen. Überragende Äste 
sind im Fahrbahnbereich auf 4,5 Meter 
lichte Höhe, bei Wegen und Trottoirs auf 
2,5 Meter lichte Höhe zurückzuschnei-
den. Hecken, Sträucher und ähnliche 

P� anzen müssen einen Stockabstand 
von mindestens 60 Zentimetern zur 
Strassen- oder Weggrenze einhalten. Sie 
sind so unter Schnitt zu halten, dass sie 
nicht in den Strassen- oder Wegraum 
hineinragen. Landwirtscha� liche Kul-
turen von über 60 Zentimetern Höhe 
haben zur Strassengrenze als Abstand 

die halbe Endhöhe, mindestens jedoch 
90 Zentimeter einzuhalten. Für Fragen 
und bei Unklarheiten steht das Perso-
nal des Werkbetriebes gerne zur Ver-
fügung.

Rolf Bosshard
Leiter Tiefbau, Energie und Umwelt ■

Baubewilligungen
Unter Vorbehalt allfälliger Rekurse, 
Bedingungen oder kantonaler Be-
willigungen hat die Baukommission 
folgende Baubewilligung erteilt:
• HB-2025-019, Hug Max: Neubau 

drei Beton-Fertiggaragen, Fischin-
gerstrasse 36, Oberwangen

• HB-2025-022, Porta Virginio und 
Barbara: Wetterschutzverglasung 
Balkon, Obstgarten 5, Dussnang

• HB-2025-028, Scheiwiller Robert: 
Pergola, Zum Kuckuck 8, Vogel-
sang, 8374 Dussnang

• HB-2025-029, Bürgi � omas und 
Marianne: Sanierung Einfami-

lienhaus, Ersatzbau Wintergarten, 
Haushaldenstrasse 18, Dussnang

• HB-2025-030, Meile Werner und 
Edith: Seitenverglasung Balkon, 
Obstgarten 7, Dussnang

• HB-2025-031, Schoch Silvia: Seiten-
verglasung Balkon, Obstgarten 7, 
Dussnang

• HB-2025-034, Eberli Schreinerei 
AG: Verlängerung Vordach, Fi-
schingerstrasse 3, Wiezikon b. Sir-
nach

• HB-2025-038, Murg AG: Lu� -/Was-
ser-Wärmepumpe, Hauptstrasse 18, 
Fischingen

Hinweis
Für die Bearbeitung und Archivierung 
der eingehenden Baugesuche werden 
sämtliche Gesuchsunterlagen digital 
erfasst. Wir bitten Sie deshalb, Bau-
pläne jeweils als einzelne PDF-Dateien 
an die E-Mail-Adresse bauverwal-
tung@� schingen.ch zuzustellen. Für 
die ö� entliche Planau� age und den 
Postversand an externe Empfänger 
werden Baupläne weiterhin auch in 
Papierform benötigt. Vielen Dank für 
Ihre geschätzte, wertvolle Mithilfe.

Marc Eggensperger
 Bauverwaltung Fischingen ■

www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
071 969 55 22

Klimaneutral und FSC-zertifiziert Schönenberger AG Mosnang
 Heizung – Sanitär

 Chürzestrasse 13
 9607 Mosnang
 Tel. 071 983 24 71
 shm@bluewin.ch
 schoenenberger-heizungen.ch

Mittwoch, 26. November 2025, 19.30 Uhr

Öffentliche Informationsveranstaltung
Projekt «Überarbeitung Schutzplan 
Naturobjekte»

Der Schutzplan Naturobjekte der Gemeinde Fischingen basiert auf dem Na-
turinventar aus dem Jahre 2002 und ist seit dem Jahr 2010 in Kraft. Der Schutz-
plan ist ein Sondernutzungsplan und muss von Gesetzes wegen periodisch 
alle 10 - 15 Jahre überprüft und bei erheblichen Veränderungen angepasst 
werden. Mit der Revision der Ortsplanung im Jahr 2020 und dem Abschluss 
der GZ-Schurten, war der Zeitpunkt sinnvoll, den Schutzplan auf die neuen Ge-
gebenheiten zu überprüften und anzupassen.

Die NHG-Kommission sowie das verantwortliche Umwelt Ingenieurbüro Ka-
den + Partner AG möchten die betroffenen Grundeigentümer, Bewirtschafter 
sowie weitere Interessierte aus der Bevölkerung über den Stand des Projekts 
und über das Mitwirkungsverfahren informieren. 

Gemeinderat Thomas Bürgi, Ressort Natur und Umwelt

An alle Einwohnerinnen, Einwohner und industriellen 
Betriebe im Einzugsgebiet der Kläranlage Münchwilen 
In den letzten Wochen und Monaten 
nahmen Störfälle in der Abwasserreini-
gungsanlage (ARA) des Abwasserver-
bandes oberes Murgtal in Münchwilen 
stetig zu. Diese Störfälle wurden durch 
einen grossen Teil von Fremdsto� en 
in der Kanalisation verursacht, welche 
nicht in die Kanalisation gehören. 
Ein Ableiten von Sto� en in die Ka-
nalisation, welche nicht erlaubt sind, 
ist ein O�  zialdelikt und wird bei den 
Behörden verzeigt. Eine solche Ver-
zeigung wird für den Verursacher sehr 
teuer. Neben einer Busse wird auch der 
Aufwand für das Beheben der Schäden 
in der Kläranlage in Rechnung gestellt. 
Störsto� e in Form von Feststo� en wie 
zum Beispiel Holz, Kunststo� , Katzen-
streu, Schaumglas, Isolationen usw. 
können in der ARA schnell zu sehr 

kostspieligen Schäden an Maschinen 
und Einrichtungen führen. 
Ein (meist) bekanntes � ema sind die 
Feuchttücher. Dies sind trotz anderslau-
tender Beschreibung meist nicht abbau-
bar und gehören darum in den Abfall-
kübel. Feuchttücher, Kosmetikartikel, 
Damenhygieneartikel, Medikamente, 
Kondome, Windeln und Speisereste 
gehören eben so wenig in die Toilette 
wie die oben erwähnten Sto� e. 
Wer die ARA gerne einmal besichtigen 
möchte, darf sich gerne für eine Füh-
rung in einer Gruppe bei Betriebsleiter 
Marc Zbinden melden. Vielen herz-
lichen Dank für Ihr Mitwirken zum 
Schutz unserer Umwelt. 

Abwasserverband Oberes Murgtal
Betriebsleiter, Verbandspräsidentin
Marc Zbinden, Nadja Stricker ■

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwasserverband Oberes Murgtal 
Betriebsleiter Marc Zbinden 
Murgtalstrasse 60 
9542 Münchwilen 
E-Mail: avomu@outlook.com 
Tel: +41 71 966 23 31 
        An: 

Mitglieder der Betriebskommission 
        Vertreter vom Kanton    
         
         
         
         
 

An alle Einwohnerinnen, Einwohner und industriellen Betriebe im Einzugsgebiet der 
Kläranlage Münchwilen 

 

In den letzten Wochen und Monaten nahmen Störfälle in der Abwasserreinigungsanlage (ARA) 
des Abwasserverbandes oberes Murgtal in Münchwilen stetig zu. Diese Störfälle wurden durch 
einen grossen Teil von Fremdstoffen in der Kanalisation verursacht, welche nicht in die 
Kanalisation gehören. 

Ein Ableiten von Stoffen in die Kanalisation, welche nicht erlaubt sind, ist ein Offizialdelikt und 
wird bei den Behörden verzeigt. Eine solche Verzeigung wird für den Verursacher sehr teuer. 
Neben einer Busse wird auch der Aufwand für das Beheben der Schäden in der Kläranlage in 
Rechnung gestellt. Störstoffe in Form von Feststoffen wie z.B Holz, Kunststoff, Katzenstreu, 
Schaumglas, Isolationen usw. können in der ARA schnell zu sehr kostspieligen Schäden an 
Maschinen und Einrichtungen führen.    

Ein (meist) bekanntes Thema sind die Feuchttücher. Dies sind trotz anderslautender 
Beschreibung meist nicht abbaubar und gehören darum in den Abfallkübel.  
Feuchttücher, Kosmetikartikel, Damenhygieneartikel, Medikamente, Kondome, Windel und 
Speisereste gehören eben so wenig in die Toilette wie die oben erwähnten Stoffe. 
 

Wer die ARA gerne einmal besichtigen möchte, darf sich gerne in einer Gruppe für eine Führung 
beim Betriebsleiter Marc Zbinden melden.  

Vielen Herzlichen Dank für Ihr Mitwirken zum Schutz unserer Umwelt. 

 

Freundliche Grüsse 
     
Abwasserverband Oberes Murgtal   Abwasserverband Oberes Murgtal  
Betriebsleiter       Verbandspräsidentin  
Marc Zbinden      Nadja Stricker    
Murgtalstrasse 60 
9542 Münchwilen 
E-Mail: avomu@outlook.com 

FISCHINGER INFOS Die nächste Ausgabe erscheint 
am 18. November 2025
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Vorarbeiten im Volg Dussnang
Am 8. August erfolgte planmässig die 
Erö� nung des Volg-Provisoriums an 
der Tanneggerstrasse. Was passiert am 
Standort Kurhausstrasse?
Im August und September wurden ver-
schiedene vorbereitende Massnahmen 
durchgeführt. So wurde das Laden-
mobiliar ausgeräumt und die unter-
gehängte Decke heruntergenommen. 
Zudem wurde die Schadsto� sanierung, 
wie sie in den meisten alten Gebäuden 
notwendig ist, sofort in Angri�  genom-
men. Auch die Statik vom Volgladen 
wurde eingehend begutachtet. Mit die-
sen Grundlagen können die Fachplaner 
nun die Erschliessung der Wohnungen 
während der Bauphase wie auch die 
de� nitive Gebäudeerschliessung pla-
nen. Parallel dazu wurden die ersten 
Ausschreibungen getätigt. Von diesen 

Arbeiten ist von aussen betrachtet nicht 
viel zu sehen. Sobald die Grabarbeiten 
für die Erschliessung mit Fernwärme, 
Elektrisch, Wasser, Abwasser und 
Kommunikation (Telefon/Internet) be-
ginnen, wird der Baufortschritt für alle 
langsam, aber sicher sichtbar. Der neue 
Volg kommt! Bis es so weit ist, bedienen 
wir Sie gerne im Volg-Provisorium an 
der Tanneggerstrasse 7 in Dussnang.
Gerne informieren wir die Einwohne-
rinnen und Einwohner der Gemeinde 
Fischingen an dieser Stelle jeweils über 
das aktuelle Geschehen bei der Umset-
zung des Erweiterungsbaus. Bei Fragen 
im Zusammenhang mit dem Umbau 
nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf 
(Telefonnummer 052 369 40 00).
 LANDI THULA, Genossenschaft ■

Gemeinsam stärker – 
Dank Ihnen
Die Bevölkerung von Dussnang und Fischingen hat sich an der Herbstsamm-
lung von Pro Senectute Thurgau mit grosszügigen Spenden beteiligt und damit 
ihre Solidarität mit älteren Menschen zum Ausdruck gebracht.

Die Erträge der Herbstsammlung leisten einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 
der Eigenständigkeit älterer Menschen. Mit ihnen wird seit vielen Jahren das 
unentgeltliche Beratungsangebot für ältere Menschen und ihre Angehörigen 
finanziert. In sieben regionalen Beratungsstellen erhalten diese in schwierigen 
Lebenssituationen unkompliziert Hilfe und Unterstützung, um ihre Probleme 
nachhaltig zu bewältigen und ihre Eigenständigkeit zu erhalten. Dieses Bera-
tungsangebot ist nur dank den grosszügigen Spenden aus der Bevölkerung 
dauerhaft möglich.

Ein grosser Dank geht an alle Unterstützerinnen und Unterstützer.

 Pro Senectute Thurgau 
 Kostenlose Infoveranstaltungen 
 Wissen und Tipps für Eltern und  
 Erziehungsberechtigte von Kindern der  
 4.  Primar- bis 3.  Sekundarstufe 

up2date-tg.ch

Zu Beginn gibt es eine kurze Information zum Ablauf. Danach können Sie sich frei  
zwischen den verschiedenen Themenräumen bewegen. Es ist keine Anmeldung nötig.  
Für Getränke und kleine Snacks ist gesorgt.

Die Wissensbörse «up2date – Medienkompetenz für Eltern und  
Erziehungsberechtigte» bietet Ihnen für genau diese und weitere  
Fragen fundiertes Wissen und alltagstaugliche Tipps von Fach- 
personen. Besuchen Sie unsere kostenlosen Veranstaltungen:

Weinfelden 
Montag, 10.11.2025 

18:30 – 21:00 Uhr
Aula

Primarschulzentrum Martin Haffter
Giessenweg 10, 8570 Weinfelden

Münchwilen
Mittwoch, 19.11.2025

18:30 – 21:00 Uhr
Theorielokal, Sporthalle Waldegg

Schulzentrum Waldegg  
Weinfelderstrasse 21, 9542 Münchwilen

Amriswil
Samstag, 29.11.2025

09:00 – 11:30 Uhr
Aula

Sekundarschule Egelmoos  
Egelmoosstrasse 20, 8580 Amriswil

Warum  

können Kinder  

und Jugendliche  

oft nicht einfach 

 abschalten? 

Wie kann  

ich mein Kind  

sicher durch die  

digitale Welt  

begleiten? 

Wie  
spreche ich mit  meinem Kind über  Themen wie Liebe  und Sexualität  

im Netz?

Welche  
Gefahren gibt  
es und welche  
Regeln gelten  
eigentlich im  

Internet?

Was  
machen App-  

und Spieleentwickler,  
damit digitale  
Medien unsere  
Kinder so stark  

fesseln?

? ?
?

?

??
?

?

?

?
?

?

?

?

Gefahren im Internet 
rechtliche Aspekte und  
sichere Nutzung

Liebe & Sex im Netz 
Umgang damit und  
Kommunikation darüber

Warum Aufhören schwerfällt 
Suchtmechanismen von digitalen Medien

Medien im Familienalltag  
Umsetzungsideen für zuhause

Gamingwelten 
zwischen Faszination  
und Risiken

Informieren Sie sich gezielt in verschiedenen Themenräumen 

* Bitte beachten Sie den Abfallkalender Ihrer Gemeinde. Darin finden Sie Informa-
tionen, wo Sie den Neophytensack kostenlos beziehen und entsorgen können.

Gewöhnliche und fünffingrige Jungfernrebe 
Parthenocissus agg. P. inserta und P. quinquefolia

Aussehen
Sowohl die gewöhnliche als auch die fünffingrige Jungfernrebe sind Kletterpflanzen, die 
eine Höhe von bis zu 20 Metern erreichen können. Ihre handförmigen Blätter bestehen in 
der Regel aus fünf (selten aus sieben) gezähnten Teilblättern. Im Herbst leuchten sie auffäl-
lig in Gelb-, Rot- und Violetttönen. Ihre stark verzweigten Ranken mit zahlreichen Seitenäst-
chen sind kriechend oder kletternd. Von Juni bis August bilden sie unscheinbare Blüten. Ab 
dem Spätsommer sind die reifen, etwa 5–7 mm großen Beeren blauschwarz gefärbt.

Gefahr für die Umwelt
Die Jungfernrebe ist schnellwüchsig, konkurrenzstark und kann durch ihre dichten Bestän-
de einheimische Pflanzen verdrängen. Sie breitet sich sowohl vegetativ über kriechende 
Ausläufer als auch über ihre Früchte aus, die von Vögeln unkontrolliert verbreitet werden. 

Das gehört in den Neophytensack*
Gesamtes Pflanzenmaterial

Sowohl die gewöhnliche als auch die fünffingrige Jungfernrebe sind Kletterpflanzen, die 

Ab in 

den SAckckck

Weitere Bekämpfung/Entfernung
Die Pflanze sollte möglichst samt Wurzeln und kriechenden Ausläufern  
ausgerissen oder ausgegraben werden, idealerweise bei feuchtem Boden. 
Vorsicht: Bereits kleinste Sprossenteile können erneut austreiben.

«Eldi – Eltern im Dialog»
Digitales Gruppenangebot der 
Perspektive Thurgau für Eltern und 
Bezugspersonen.
Möchten Sie zum � ema Ihrer Wahl 
und mit geringem Zeitaufwand mit an-
deren Eltern in einen Dialog treten und 
gleichzeitig von Expertenwissen pro-
� tieren? Dann nutzen Sie das digitale 
Gruppenangebot der Perspektive � ur-
gau. «Eldi – Eltern im Dialog» richtet 
sich an Eltern und Bezugspersonen von 
Kindern. Zu Beginn der Veranstaltung 
führt Sie eine Fachperson der Perspek-
tive � urgau ins � ema ein. Nach dem 

Fachinput sind Sie eingeladen, Fragen 
zu stellen und mit anderen Eltern in 
einen Austausch zu kommen.
Die Veranstaltungen werden als Vi-
deo-Konferenz mit Microso� -Teams 
durchgeführt (Teilnahme erfolgt mit 
Bild und Ton) und dauern zwei Stun-
den. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist obligatorisch. 

Die nächsten Veranstaltungen
• 2. Dezember, 19–21 Uhr

Wenn kleine Stürme toben – gelassen 
durch die Trotzphase

• 13. Januar, 19–21 Uhr
Erziehung fernab von Belohnung 
und Strafe

• 3. Februar, 19–21 Uhr
Wenn Kinder wütend werden - ver-
stehen statt eskalieren

• 24. Februar, 19–21 Uhr
Was Kinder stark macht - Resilienz 
fördern im Alltag

Nutzen Sie unser Angebot und melden 
Sie sich für eine der nächsten Veranstal-
tungen an: eldi-tg.ch

 ■

Aktion «Weihnachtspäckli 2025»
Die Weihnachts-
päckli-Aktion setzt 
ein starkes Zeichen 
der Verbundenheit 
mit notleidenden 
Menschen in Ost-
europa. Auch in die-

sem Jahr werden in unserer Gemeinde 
Geschenkpakete gesammelt. Dank 
Ihrer Grosszügigkeit dürfen viele Kin-
der- und Erwachsenenaugen an Weih-
nachten strahlen. Leere Schachteln 

können vom 27.Oktober bis 14. No-
vember gratis im Volg Dussnang, in 
der katholischen Kirche Dussnang und 
in der katholischen Kirche Bichelsee 
abgeholt werden. Bitte verwenden Sie, 
wenn immer möglich diese Schachteln. 
Bitte halten Sie sich zudem genau an die 
Packliste. Das ermöglicht ein gerechtes 
Verteilen (zum Beispiel in Schulen).
Die Liste mit dem vollständigen Inhalt 
für die Pakete � nden Sie im Internet auf 
www.weihnachtspaeckli.ch. 

Die Geschenkpakete können am Frei-
tag, 14. November, von 8.00 bis 11.00 
Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
katholischen Pfarreiheim «Stöckli» in 
Dussnang abgegeben werden. Falls Sie 
an diesem Tag verhindert sind, können 
die fertigen Geschenkpakete zwischen 
dem 3. und 14. November im Volg Duss-
nang abgegeben werden.
Auskun�  gibt gerne: 
Vera Flück, Oberwangen, 
Mobile 078 773 15 21 ■


